
                                             
                                           
                                           
                                           
                                           
                                           

     Chronik 2024

      LIS e.V.

Verein zur Interessenwahrnehmung von Menschen

mit dem Locked-in-Syndrom sowie deren

Angehörigen und Freunde

 



Der Verein wurde 2000 gegründet. Er hat ca. 160 Mitglieder aus dem ganzen 
deutschen Sprachraum. Täglich wenden sich Hilfesuchende an den Verein. 

Wissenschaftlich arbeiten wir  mit Prof. Zieger/Oldenburg und Prof. 
Birbaumer/Tübingen  zusammen. 

Wir kooperieren mit dem Verein Kommhelp zusammen und stellen Betroffenen 
preisgünstige  Kommunikationsmittel zur Verfügung. 

Im Raum Berlin gibt es eine Selbsthilfe, die sich regelmäßig trifft. Der Verein stellt 
der Selbsthilfe seine Infrastruktur zur Verfügung. 

Die Vereinsbibliothek dient der  Selbsthilfe, der Fortbildung unserer Mitarbeiter 
und Interessierten.



Geschäftsstelle:
LIS e.V. im evangelischen Krankenhaus
Königin Elisabeth Herzberge (KEH), Haus 30
Herzbergstraße 79
10365 Berlin

Tel.: 030 - 34398975
Fax: 030 - 34398973
Angehörigenberatung auch unter
Tel.: 030 - 34398975

e-mail: pantkelis@arcor.de
Homepage: http//www.locked-in-syndrom.org



Abschied von Tomas Gerlach

Am 01. August 2024 verstarb - für uns auch unvorstellbar – ein 
Mitglied des Vereins. Tomas versprühte Humor, Fröhlichkeit und 
war ein hoffnungsvoller Mensch. Er und seine Frau Anja 
bewiesen immer wieder, dass man als Betroffener ebenfalls ein 
wertvolles, glückliches Leben führen kann.
Sein Vermächtnis ist auch über seinen Tod hinaus:
Gebt nicht auf, findet Euren Sinn im Leben.
Verschließt euch nicht, sondern lebt!

Der Vorstand



Nachruf        Tomas Gerlach

Es gibt Momente im Leben, 
da steht die Welt für einen Augenblick still.

Und wenn sie sich dann weiterdreht,
Ist nichts mehr wie es war.

Viel zu früh verlieren wir alle
einen wunderbaren Menschen.

Geb.  am 25.09.1960

Gest. am 01.08.2024
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    II.

 Selbsthilfe-
 

 gruppe

 

      - Treffen der Selbsthilfegruppe 
      - Rundbriefe von und für 
        Betroffenen und Angehörige
        (auszugsweise)



RUNDBRIEFE VON UND FÜR BETROFFENE

Liebe Mitglieder, liebe Freunde,

2024 starten wir nun in ein entspanntes neues Jahr.

Wir können uns endlich wieder regelmäßig Treffen und gemeinsam unsere Zeit genießen. Die Pläne 
für das Jahr und die Selbsthilfegruppe sind wieder gut vorbereitet. Weiterhin haben wir die gute 
Tradition der Rundbriefe beibehalten und haben uns auch sehr über die fleißigen Berichte aller 
Mitglieder und Betroffenen gefreut. 

Tabea, Werner und Karin geben sich immer soviel Mühe, um unsere Treffen zu einem 
wunderbaren Erlebnis werden zu lassen.

So wurde auch wieder für den Oktober eine Ausfahrt nach Zinnowitz geplant und durchgeführt. Die 
Freude war natürlich bei allen Personen unwahrscheinlich groß.

Wir möchten uns auch bei allen Mithelfern auf diesen Wege recht herzlich bedanken, und 
wünschen uns weiterhin eure gute Mitarbeit in unserem Verein.



RUNDBRIEFE VON UND FÜR BETROFFENE
Treffen am 27.April 2024
im KEH – Angrillen vom
LIS Verein 



RUNDBRIEFE VON UND FÜR BETROFFENE
Sommerfest am 29.Juni 
2024 bei sehr heißen 
Temperaturen wird der 
Schatten bevorzugt



RUNDBRIEFE VON UND FÜR BETROFFENE



BETROFFENE



LIS Vereinsreise mit Betroffenen
Liebe Freunde bei LIS,

wir haben vom 18. – 21.10.2024 eine Kurzreise nach Usedom mit einigen unternehmungslustigen 
Mitgliedern von LIS unternommen. Es war die ideale Reisezeit, wir wurden verwöhnt von milden, 
sonnigen und klaren Herbsttagen. 
Unser Programm war zwar eng getaktet, aber wir haben viel Interessantes gesehen und erlebt und 
tolle Eindrücke mit nach Hause nehmen können. 

Es blieb sogar für Silke noch Zeit, einmal kurz in das Thermalwasserbecken des
Hotels „Baltic“ zu springen.

Ganz besonders viel Spaß hat uns der Ausflug nach Stralsund gemacht, das Ozeaneum stand schon 
lange auf unserer Liste der Orte, die wir besuchen wollten. Das Restaurant „Fischermann‘s“ war eine 
richtig gute Location.

Immer wieder haben wir die Schönheit, aber auch die Fragilität der Natur erfahren können, so zum 
Beispiel auch im Schmetterlingspark Trassenheide.

Wir erlebten intensive und abwechslungsreiche Tage; w
ir hatten interessante Gespräche, bei denen auch der Humor nicht zu kurz kam.

Ganz lieben Dank an alle, die die Reise möglich gemacht und die Planung und Organisation (Karin, 
Tabea und Werner) übernommen haben. Außerdem danke für den Schiebeservice (Werner) und den 
Frühstücksservice (Tabea und Sylvia), die für Frei-Zeit im wahrsten Sinne des Wortes gesorgt haben.

Wir hoffen, dass das nicht die letzte Reise mit LIS gewesen ist!

Viele Grüße,

Silke und Michael



LIS Vereinsreise mit Betroffenen   

Endlich Meer Schloss Stolpe



LIS Vereinsreise mit Betroffenen

Sonnenaufgang am Strand Mit Mammut Casa Familia

OzeaneumWir lieben Usedom



 

   III.

 Projekte
 
 

 

     
      - Bibliothek 

      - Publikationen
        
        



Herzlichen Dank an

 Frau Müller, 
Familie Sagel und Familie Westphal

für das Bildmaterial
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